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Angeschlagene
Swissair

jetzt in der Obhut von Mario

Corti (ex Nestle)

Unser Wunsch: genes quick!

Werner Moor

Kalte Flüsse
Li schönen Zeiten, gar bequemen,
da fliessen reichlich Tantiemen,

an denen sich die Räte laben,

die etwas zu verwalten haben.

Man darf sich fragen, was verwalten
denn diese Räte, was gestalten
denn diese Räte, wenn sie sitzen

mit des Konzernes Führungsspitzen?

Gemeinhin hört man, sie beraten,

was andre vorbereiten taten,
so wie zum Beispiel Strategien,
die den Konzern nach vorne ziehen.

Zuweilen fallen auch Pendenzen

in dieser Räte Kompetenzen,
man höre sie dann debattieren
und das Geschäft auch akzeptieren.

Die Räte müssen, hört man sagen,
somit Verantwortung auch tragen,
was sie in den Schönwetterzeiten
auch keinesfalls jemals bestreiten.

Was müssen wir nun davon halten,

wenn jetzt die Räte, die verwalten,
im Kollektiv, nicht mehr in Phasen,

als Konsequenz zum Rückzug
blasen?

Im Falle einer grossen Krise
braucht's Räte, die mit Expertise
den Karren ziehen, statt verwalten,
und deren Füsse nicht erkalten.

Urs Stähli

Sinkflug gebremst
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